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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir sind bereits gut im Jahr 2024 angekommen und Trofaiach bleibt in 
Bewegung. Die erste Großveranstaltung liegt mit dem Feuerwehrball bereits 
hinter uns. Der Ball hat erneut gezeigt, dass unsere Feuerwehrkameraden nicht 
nur kompetente Einsatzkräfte sind, sondern auch hervorragende  
Organisatoren. 90 Vereine bereichern das städtische Leben und ich möchte 
diese Gelegenheit nutzen, um allen ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern für ihr  
vorbildliches Engagement zu danken. Das Vereinswesen ist ein entscheidender 
Faktor für die Vitalität unserer Stadt und Trofaiach ist lebendiger denn je.

Der Fasching steht vor der Tür und diese farbenfrohe Zeit ist in Trofaiach bereits 
legendär. Zahlreiche Gruppen bereiten sich intensiv auf den Umzug vor, der 
erneut ein beeindruckendes Spektakel verspricht. Gruppen können sich  
weiterhin anmelden und die Stadt unterstützt Sie gerne mit einem 
Materialkostenzuschuss.

In der Hauptstraße dürfen wir uns über zwei neue Geschäftseröffnungen 
freuen, die das städtische Leben zusätzlich bereichern werden. Verschiedene 
Projekte werden ebenfalls den Fokus auf unsere Innenstadt lenken.

Per 1. Januar 2024 wurden die Sozialleistungen der Trofaiach plus Card um mehr 
als 6 Prozent erhöht. Damit bekräftigt die Stadtgemeinde Trofaiach ihr  
Engagement für Unterstützung und Solidarität, besonders in diesen  
herausfordernden Zeiten. Alle Trofaiacher Bürger:innen können sich darauf 
verlassen, dass die Stadt gezielt Hilfe leistet und die Lebensqualität sichert.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen des aktuellen Gemeindemagazins 
und freue mich, wenn wir uns spätestens am Faschingdienstag persönlich 
begegnen. 

Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA

Im Gespräch:
Aktuelle Termine der Bürger:innensprechstunde:

15. Februar: 	 10 bis 13 Uhr
29. Februar: 	 14 bis 18 Uhr
12. März: 		  15 bis 18 Uhr
28. März:		  13 bis 17 Uhr

Ort: Büro des Bürgermeisters, Rathaus Trofaiach
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Darüber hinaus können jederzeit Termine unter 
03847 2255 203 vereinbart werden.
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INNOVATIVE PLATZGESTALTUNG

ZUKUNFTSWEISENDES PROJEKT FÜR DIE TROFAIACHER
HAUPTSTRASSE

Bereits im Dezember 2019 hat der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Trofaiach den Ankauf von zwei 

Grundstücken im Bereich Hauptstraße 62  
beschlossen. Durch ein gefördertes Projekt des  
Regionalmanagements Obersteiermark - Ost, 
entstand 2021 ein erster Entwurf für die  
Platzgestaltung. Die Detailplanung, Statik und  
Unterstützung für Förderanträge wurden im Stadtrat 
am 4. Dezember 2023 vergeben und werden  
größtenteils vom EU-Regionalmanagement Oberstei-
ermark – Ost (Planungsfonds) unterstützt.

Nach dem Abriss der Häuser an der nördlichen  
Grundstücksgrenze wird eine überdachte Pergola aus 
Stahl und Holz errichtet. Die Bushaltestelle, derzeit 
etwa 10 Meter weiter nördlich an einer Häuserkante, 
wird an die Straße verlegt. Der Boden wird nicht 
versiegelt sondern mit Makadam gestaltet, ähnlich 
dem Platz der Vielfalt in der Friedhofgasse. Neun 
Bäume werden den Platz schmücken und die 
Zufahrtssituation in Richtung Roßmarkt wird 

komfortabler gestaltet. Die Neugestaltung der Zufahrt 
hat eine besondere, strategische Bedeutung -  
insbesondere im Hinblick auf Rettungs- und 
Feuerwehreinsätze.

Aufgrund finanzieller Einschränkungen konnte das 
Projekt bisher nicht umgesetzt werden. Für 2024 ist 
jedoch die Realisierung budgetiert. Der Gemeinderat 
der Stadtgemeinde Trofaiach hat in seiner Sitzung am 
14. Dezember 2023 beschlossen, die Häuser in der 
Hauptstraße zu schleifen und dort die neue Platzge-
staltung, wie sie bereits als Entwurf vorliegt, 
umzusetzen.

Die innovative Platzgestaltung verspricht eine 
moderne und ansprechende Umgebung entlang der 
Hauptstraße in Trofaiach.

MITEINANDER -
VONEINANDER LERNEN
„IKS – GEMEINSAMES PROJEKT ZUR OPTIMIERUNG 
VON VERWALTUNGSABLÄUFEN“

Die Stadtgemeinden Bruck an der Mur und  
Trofaiach haben eine fortschrittliche Kooperation 

gestartet, um ihre internen Verwaltungsabläufe zu 
verbessern. Das Projekt „IKS – miteinander –  
voneinander lernen“ zielt darauf ab, einen effektiven 
Lern- und Verbesserungsprozess anzustoßen, indem 
die Abläufe beider Städte sorgfältig protokolliert und 
überprüft werden.

Transparenz und Effizienz
Das interne Kontrollsystem (IKS) fungiert dabei als 
Schlüsselinstrument zur Gestaltung transparenter 
Abläufe und als Frühwarnsystem, um mögliche Risiken 
frühzeitig zu erkennen und Schwachstellen in den 
Verwaltungsabläufen zu identifizieren. Die Zusam-
menarbeit zwischen Bruck an der Mur und Trofaiach 
ist darauf ausgerichtet, voneinander zu lernen und die 
Verwaltungsprozesse beider Gemeinden zu 
optimieren.
„Wir sind davon überzeugt, dass der Austausch von 
Erfahrungen und Wissen mit der Stadtgemeinde 
Trofaiach uns dabei helfen wird, unser internes  
Kontrollsystem zu optimieren und effizienter zu 
gestalten. Durch die gemeinsame Überprüfung und 
Analyse der Abläufe können wir voneinander lernen 
und die Qualität unserer Verwaltungsprozesse  

steigern“ ,betont Stadtamtsdirektor Markus Hödl von 
Bruck an der Mur.

Regelmäßiger Austausch auf allen Ebenen
Im Zuge des Projekts werden regelmäßig Themen 
ausgewählt, die dann von beiden Stadtgemeinden 
gemeinsam durchlaufen werden. Im vergangenen 
November standen beispielsweise die Themen 
„Abgaben und Vergebührung im Baurecht“ in Bruck 
an der Mur und „Personenstandsurkunden“ in  
Trofaiach im Fokus. Hier zeigte sich bereits ein klarer 
Mehrwert des Projektes, indem beide Städte  
Anregungen für Verbesserungen austauschten und 
wertvolle Hinweise erhielten. Die Themen für das Jahr 
2024 sind bereits festgelegt.
„Die partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen 
Bruck an der Mur und Trofaiach im Rahmen des 
Projekts verdeutlicht, dass wir die Herausforderungen 
unserer Verwaltungen gemeinsam angehen und 
voneinander profitieren können. Der Austausch von 
Know-how und die gemeinsame Analyse unserer 
Abläufe werden dazu beitragen, die Effizienz unserer 
internen Prozesse zu steigern und unseren  
Bürgerinnen und Bürgern transparentere, sowie  
effektivere Dienstleistungen zu bieten“, erklärt der 
Trofaiacher Stadtamtsdirektor Uwe Kroneis. 

v.l. Markus Hödl (Stadtamtsdirektor Bruck an der Mur), Regierungsrat Uwe Kroneis (Stadtamtsdirektor Trofaiach) mit den zuständigen  
Mitarbeiterinnen Nicole Wohltran (IKS – Stadtgemeinde Trofaiach), Yvonne Candic (IKS-Stadtgemeinde Bruck an der Mur) 
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RAUM FÜR KREATIVITÄT
BÜROEINHEITEN IN HAFNING ZU VERMIETEN

Das ehemalige Gemeindeamt in Schwabergweg 7 
verfügt über drei attraktive Büroräumlichkeiten, 

die ab dem 1. März 2024 bezugsfertig sind.
Diese Büros eignen sich nicht nur perfekt für 
Geschäftszwecke, sondern bieten auch die Flexibilität, 
als Massageräumlichkeiten oder für ähnliche Zwecke 
genutzt zu werden. Die künftigen Mieter:innen haben 
die Freiheit, die Räumlichkeiten nach ihren  
individuellen Bedürfnissen anzupassen und zu 
gestalten.

Größen und Preise
Die Büroeinheiten überzeugen durch günstige Preise 
und die ideale Größe für Einzelunternehmer:innen. 
Die angegebenen Mietpreise beinhalten sämtliche 
Betriebs- und Heizkosten sowie den Stromverbrauch, 
um Ihnen eine transparente und stressfreie Nutzung 
zu ermöglichen.

Büro Nr. 5
21,44m²
Miete: € 186,52 brutto (€ 155,43 netto)

Büro Nr. 7 
14,51m²
Miete: € 126,23 brutto (€ 105,19 netto)

Büro Nr. 8 
18,89m²
Miete: € 164,35 brutto (€ 136,96 netto)

Zentrale Lage mit Parkmöglichkeiten
Das ehemalige Gemeindeamt befindet sich in einer 
strategisch günstigen Lage mit bequemen  
Parkmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe. Dies 
erleichtert nicht nur den täglichen Arbeitsweg, 
sondern bietet auch Kund:innen und Besucher:innen 
eine komfortable Anreise.

Kontakt und weitere Informationen
Für weitere Informationen und Besichtigungstermine 
steht Ihnen die Gebäudeverwaltung der  
Stadtgemeinde Trofaiach gerne zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie Andreas Zechner unter der Telefon-
nummer 0699/13005250 oder per E-Mail  
andreas.zechner@trofaiach.gv.at

steiermaerkische.at

Unser Land  
braucht Menschen,  
die an sich glauben.

Und eine Bank,   
die an sie glaubt. Kerstin Einwallner

Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 34968
kerstin.einwallner@
steiermaerkische.at

Petra Brenner
Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 34995
petra.brenner@
steiermaerkische.at

Dragana Ilic
Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 34964
dragana.ilic@
steiermaerkische.at

Sara Tomic
Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 34983
sara.tomic@
steiermaerkische.at

Lisa Marie Schörkmayer 
Leiterin
Tel. 05 0100 – 34996
lisamarie.schoerkmayer@
steiermaerkische.at

Katarina Pranjkovic 
Kundenbetreuerin
Tel. 05 0100 – 34982
katarina.pranjkovic@
steiermaerkische.at

Das Team der 
Steiermärkischen 
Sparkasse in Trofaiach:

Michael Grandl 
Individualkundenbetreuer
Tel. 05 0100 – 34902
michael.grandl@
steiermaerkische.at

0242_Advertorial_UnserLandBraucht_BrightBlue_235x117-5_3mmUeberf.indd   10242_Advertorial_UnserLandBraucht_BrightBlue_235x117-5_3mmUeberf.indd   1 02.01.2024   13:23:1502.01.2024   13:23:15

GANZHEITLICH BERÜHRT
 JEDEM KÖRPER WOHNT EIN ZAUBER INNE

Im Flow sein – lautet der Name des Unternehmens 
von Désirée Radischnig. Die zweifache Mutter hat 

sich im „Wild:be:freit - Yoga & Mehr“- Studio in der 
Hauptstraße 45 niedergelassen und präsentiert nun 
stolz ihr vielfältiges Angebot. Die gebürtige Murtalerin 
und Wahltrofaiacherin mit indischen Wurzeln ist 
Expertin im Bereich Cranio Sacraler Ausgleich und 
Softlaser-Anwendungen bei Schmerzen, Entzündun-
gen und Verspannungen. Doch das ist nicht alles – sie 
teilt ihr Wissen und ihre Leidenschaft auch in  
inspirierenden Workshops wie dem „Inner Bonding“ 
am 2. März von 9 bis 15 Uhr. Anmeldungen sind noch 
möglich.

Der Praxisraum trägt den vielversprechenden Namen 
„Moonroom‘‘. Die Kooperation mit  
Studioeigentümerin Christina Soral ermöglicht es 
„Daisy“ nicht nur, ihre Dienstleistungen in einem 
ansprechenden Umfeld anzubieten, sondern auch Teil 
eines inspirierenden Netzwerks von Frauen zu sein. 
Um die Eröffnung zu feiern, gewährt Désirée  
Radischnig im gesamten Februar einen großzügigen 
Rabatt von 25% auf ihre Cranio-Sessions. Eine wunder-
bare Gelegenheit, ihre professionellen  
Dienstleistungen zu erleben und das eigene  
Wohlbefinden zu steigern.

Kontakt:
daisy@imflowsein.at 
Tel: +43 664 38 78 938
www.imflowsein.at 
www.instagram.com/imflowsein

RAMBO’S RADL HITTN
NEUE SERVICEWERKSTATT IN DER HAUPTSTRASSE 88

In der Hauptstraße 88 hat Andreas „Rambo“ Ropin 
seine Servicewerkstatt „Rambò s Radl Hittn“  

eröffnet. Neben dem Service für ältere Räder, liegt der 
Fokus insbesondere auf der liebevollen  
Restauration von klassischen Drahteseln. Jegliche 
Fahrradmodelle und Marken sind willkommen, jedoch 
ist vor allem eines mitzubringen: Zeit.
Andreas, nicht nur als bekannter Ultraläufer, sondern 
auch passionierter Zweiradfan, betont: „Ältere Räder 
in Topform zu bringen erfordert Erfahrung, Können, 
Zeit und Ausdauer. Die Beschaffung von Ersatzteilen 
ist eine aufwendige Herausforderung und wenn sie 
schließlich eintreffen, beginnt die eigentliche Arbeit“ 
Der Shop hat immer donnerstags und freitags von 7 
bis 16 Uhr geöffnet. Telefonische Informationen sind 
auch außerhalb der Geschäftszeiten unter  
0664 1050 232 erhältlich.

Kontakt:
andreasramboropin@gmail.com
Tel: 0664 10 50 232
www.ropin-andreas.at
https://www.facebook.com/andreasramboropin

Foto © Sascha Meister
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EIN STADTBÜRO FÜR ALLE
ZENTRALE ANLAUFSTELLE FÜR VIELE BELANGE

Die Stadtgemeinde Trofaiach bietet ein  
multifunktionales Stadtbüro in der Luchinetti-

gasse 6 an. Hier befindet sich der Arbeitsplatz des 
Innenstadtkümmerers und die Räumlichkeit dient als  
Kommunikationsraum für die Bevölkerung. Jeden 
Mittwoch zwischen 8 und 12 Uhr ist das Büro offizielle 
Anlaufstelle der Österreichischen Gesundheitskasse 
(ÖGK). Für alle angehenden Jung- bzw. Kleinstunter-
nehmer:innen gibt es die Möglichkeit, temporär einen 
Arbeitsplatz („Shared Space“) und Besprechungsraum 
zu nutzen. Der „Shared Space“ ist ausgestattet mit 
allen Anforderungen an ein professionelles Arbeits-
umfeld. Die Nutzung ist völlig kostenfrei, auch die 
Kosten für Instandhaltung und Reinigung werden von 
der Stadtgemeinde übernommen.
Darüber hinaus kann das Stadtbüro auch als  
professionelles Besprechungszimmer für bis zu zwölf 
Personen genutzt werden, kostenlos versteht sich. 
„Das Stadtbüro ist ein Ort für konstruktive Ideen, 
Gespräche und Austausch über die Stadtentwicklung 
und somit unsere Zukunft. Besonders Jungunterneh-
mer:innen sind eingeladen, den professionellen und 

repräsentativen Ort zu nutzen, um ihre Arbeit  
voranzutreiben“, erklärt Innenstadtkümmerer Erich 
Biberich.

Kontakt:
Erich Biberich
Tel: 0699 13005 219
Mail: erich.biberich@trofaiach.gv.at

VERANSTALTUNGSTIPPS

QUIZNIGHT 
Mittwoch, 7. Februar, 20. März, 17. April, 8. Mai, 

12. Juni, 24. Juli, 4. September, 9. Oktober,  
20. November 2024, 18 Uhr
StadtKULTURsaal

Nach dem Erfolg des Vorjahres geht die Veranstal-
tungsreihe „Trofaiacher Quiznight“ mit Quizmaster 
Thomas Doppelreiter im StadtKULTURsaal in die 
nächste Runde. Gespielt wird in 4er-Teams, die  
gegeneinander antreten und versuchen Fragen aus 
Musik, Popkultur, Geschichte oder beispielsweise 
Society zu beantworten. Anmeldungen sind stets 
unter tinyurl.com/quiznighttrofaiach möglich. 

FASCHINGSUMZUG 
Dienstag, 13. Februar 2024, ab 10 Uhr

Trofaiacher Innenstadt

Am 13. Februar wird unsere Stadt erneut zur Hoch-
burg des Faschingstreibens. Viele Gruppen stecken 
seit Wochen in den Vorbereitungen für den „großen 
Tag“.

Auch heuer unterstützt die Stadtgemeinde alle  
teilnehmenden Gruppen ab 2 Personen in Form des 
beliebten Materialkostenzuschusses (Trofaiacher 
Gutscheine). Alle Informationen zur Gruppenanmel-
dung erhalten Sie bei:
•	 Nina Stradner Tel.: 0699-14005262 
	 Mail: nina.stradner@trofaiach.gv.at 
•	 Andrea Vötsch Tel.: 0699-13005204
	 Mail: andrea.voetsch@trofaiach.gv.at

Großer Umzug beginnt um 10 Uhr
Am Faschingdienstag selbst werden rund 50 Gruppen 
mit aufwändigen Kostümierungen sowie unzählige 
Besucher:innen für einen unvergesslichen Umzug 
sorgen. Treffpunkt für alle Gruppen ist bereits um  
9 Uhr am Trofaiacher Hauptplatz. Um 10 Uhr geht es 
los und der Tross bewegt sich über die Glögglhofgasse 
und Reitingstraße in die Hauptstraße. In der Innen-
stadt begrüßen Moderator und Musik die zahlreichen 
Teilnehmer:innen. Nachdem die letzte Faschings-
gruppe im Ziel angelegt ist, beginnt der „inoffizielle“ 
Teil des großen Faschingstreibens, der oft bis in die 
Nachtstunden dauert. 

Wir freuen uns auf einen unvergleichlichen Faschings-
umzug, mit bunt geschmückten Wägen, 
Musikgruppen und vielen kreativ gestalteten  
Kostümen und Masken - eine Zeit, in der sich der  
geregelte Alltag einmal hintenanstellen muss.

Hinweis: Wir ersuchen um Verständnis, dass es zu 
kurzzeitigen Straßensperren während des Umzugs
kommt. 
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KINDERMASKENRUMMEL & JUGENDDISCO  
Sonntag, 11. Februar 2024

Kindermaskenrummel: Mehrzweckhalle, 
14.30 – 16.00 Uhr 
Faschings-Jugenddisco: StadtKULTURsaal, 16.00 Uhr 

Bereits am Sonntag, 11. Februar findet ab 14.30 Uhr 
der traditionelle Kindermaskenrummel in der Mehr-
zweckhalle statt. Kinderanimation, Musik & Tanz 
sowie lustige Spiele warten ebenso auf die Kinder, wie 
die traditionellen Krapfen. Gleich nebenan im Stadt-
KULTURsaal gibt es ab 16 Uhr eine eigene Jugenddisco 
mit DJ-Musik vom Feinsten.

KABARETT: WEINZETTL & RUDLE – 5 STERNE 
BEZIEHUNG … & ANDERE MÄRCHEN  

Samstag, 6. April 2024, 20 Uhr
StadtKULTURsaal

Ein Kabarettabend, der ein Feuerwerk an Komik 
verspricht und von den Höhen und Tiefen des Alltags 
erzählt. Mit feinsinnigem Humor entführen die  
Künstler:innen in eine Welt voller amüsanter  
Geschichten. Freuen Sie sich auf einen  
unvergesslichen Theaterbesuch, der Ihre  
Lachmuskeln strapazieren und Ihnen ein breites 
Grinsen ins Gesicht zaubern wird. Tickets: EUR 25,00 
(freie Platzwahl), www.bringticket.com/trofaiach

POW. SKI & SNOWBOARD FILM FESTIVAL  
Samstag, 13. April 2024, ab 14 Uhr

StadtKULTURsaal

Für einen besonderen Winterabschluss sorgt das 
‚,POW. Ski & Snowboard Film Festival‘‘ am 13. April. 
Bereits am Nachmittag startet ein spannendes 
Programm. Am Abend folgt ein Screening von „In 
Between“, ein Video-Contest und eine Afterparty mit 
‚,B Quiet‘‘! 
Wie im Vorjahr warten wieder großartige Preise. Dazu 
einfach das eigene, max. 5-minütige Video, bis 3. April 
an pow.filmfestival-trofaiach@gmx.at senden. 

04.02. Kinderfasching 14.00 - 17.00 Sporthalle VS Gai
05.02. Vortrag "Die Kraft des Gehirns" 18.00 Sepp Luschnik Saal
07.02. Quiznight 18.00 StadtKULTURsaal
10.02. 2. Chillerei Pyjamaparty 19.30 Die Chillerei
11.02. Kindermaskenrummel 14.30 - 16.00 Mehrzweckhalle
11.02. Faschings-Jugenddisco 16.00 StadtKULTURsaal
13.02. Großer Faschingsumzug 10.00 Start: Hauptplatz, Ziel: Hauptstraße
15.02. Frauen tanzen 16.00 Gasthaus Ruckenstuhl
29.02. Konzertreihe Musikschule: Hurra die Gams #3 18.00 Konzertsaal der Musikschule 
01.03. Tanz-Nachmittag für Junggebliebene 16.00 Gasthaus Ruckenstuhl
01.03. Theatergruppe Trofaiach: „Fünf im Glück“ 19.00 StadtKULTURsaal
02.03. Theatergruppe Trofaiach: „Fünf im Glück“ 19.00 StadtKULTURsaal
03.03. Theatergruppe Trofaiach: „Fünf im Glück“ 16.00 StadtKULTURsaal
04.03. Konzertreihe Musikschule: mezzoforte - Schokotorte, Klassikgenuss mit Zuckerguss 18.00 Konzertsaal der Musikschule 
09.03. Theatergruppe Trofaiach: „Fünf im Glück“ 19.00 StadtKULTURsaal
10.03. Theatergruppe Trofaiach: „Fünf im Glück“ 16.00 StadtKULTURsaal
12.03. Konzertreihe Musikschule: Pop around the Clock 18.00 Konzertsaal der Musikschule 
13.03. Film & Foto Show: "Wanderparadies Steiermark" 19.30 StadtKULTURsaal
14.03. Aniada a Noar 20.00 Museumsdepot
15.03. Konzertreihe Musikschule: Adults only (18+) 18.00 Konzertsaal der Musikschule 
15.03. Polizeimusik meets Popvox: Funky Beats, Styrian Streets 19.30 Mehrzweckhalle
16.03. St. Patrick´s Day 19.30 Simon Mühle
19.03. Multivision „CANADA – Sehnsuchtsplätze im Großformat" 19.30 StadtKULTURsaal
20.03. Konzertreihe Musikschule: Best of Film & TV  2 18.00 Konzertsaal der Musikschule 
20.03. Quiznight 18.00 StadtKULTURsaal
21.03. Rambo runs around Austria - Vortrag Andreas "Rambo" Ropin 19.30 StadtKULTURsaal
21.03. Frauen tanzen 16.00 Gasthaus Ruckenstuhl
23.03. Mad Mountain Meeting (Metal Festival) 14.00 Mehrzweckhalle
06.04. Weinzettl & Rudle: "5 Sterne Beziehung … & andere Märchen'' 20.00 StadtKULTURsaal
13.04. POW. Ski & Snowboard Film Festival 14.00 StadtKULTURsaal

Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen vorbehalten.

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT

Platz für Ihre Veranstaltung in unserem Kalender
Möchten Sie künftig Ihre Veranstaltung in unserem monatlichen Veranstaltungskalender oder in unserer ‚,Daheim-App‘‘ 
sehen? Dann senden Sie uns für die Aufnahme Titel, Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstalterdaten & Infos an  
andrea.voetsch@trofaiach.gv.at oder nina.stradner@trofaiach.gv.at 
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FRAUEN IM FOKUS
EIN MONAT GANZ IM ZEICHEN DER FRAUEN

Im April werden die Trofaiacher Frauen noch stärker in den Fokus gerückt. Das gemeinderätliche Frauenreferat organisiert 
an den vier Wochenenden einen kostenlosen Selbstverteidigungskurs, einen spannenden Ernährungsvortrag, einen  
Brotbackkurs, der auch Rezepte für die Zukunft liefert, sowie einen besonderen Kräuter-Workshop. Da die  
Teilnehmerinnenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bei der Stadtgemeinde Trofaiach, Susanne Sacher unter 
der Telefonnummer 0699/13005256 erbeten!

Stay Away - Selbstverteidigungskurs
Samstag, 6. April, 15 bis 19 Uhr

Judoraum der Sportmittelschule, Gößgrabenstraße 17 

Am 6. April veranstaltet das Frauenreferat der Stadt 
Trofaiach von 15 bis 19 Uhr einen Selbstverteidigungs-
kurs für Frauen. Der Verein IKMF Steiermark bietet mit 
„Stay Away!“ ein leicht erlernbares Selbstverteidi-
gungssystem für Frauen jeden Alters, unabhängig 
vom Erfahrungslevel. Voraussetzung für die  
Teilnahme ist lediglich ein Mindestalter von 16 Jahren. 

Kontakt für Rückfragen: Thomas Gotthard, 
0676 - 79 38 466, ikmf.stmk@gmail.com
www.kravmaga-steiermark.at oder
www.facebook.com/IKMFsteiermark

Ernährung als Gesundheitsfaktor
mit Heide Hahn-Zach, Ganzheitliche Lebens-, 

Ernährungs- und Gesundheitsberaterin

Freitag, 12. April, 18 Uhr
Stadtgemeinde Trofaiach, Sepp Luschnik-Saal 
(Rathauszubau, 1. Stock)

Jede Mahlzeit eine Chance. Mit jedem Bissen und 
jedem Schluck entscheiden wir aufs Neue, wie wir uns 
ernähren. Gesunde, ausgewogene, verantwortungs-
volle Ernährung, wertvolle Lebensmittel, schonende 
und schmackhafte Zubereitung, Tipps, Tricks und 
Trends für alle Lebenslagen. In diesem Impulsvortrag 
werden Ernährungsmythen verabschiedet und Basics 
für gesunden Genuss präsentiert.

Brot-Backkurs
mit Eva Maria Lipp

Samstag, 20. April, 9 bis ca. 13 Uhr
Schulküche der Sportmittelschule Trofaiach,  
Gößgrabenstraße 17

Das eigene Brot und Gebäck zu backen ist nicht eine 
Frage der Zeit, sondern eine Auseinandersetzung mit 
dem täglichen Brot, welches wir zu uns nehmen. 
Zubereitet aus einfachen Lebensmitteln, die gut  
leistbar sind und in einer sehr natürlichen  
Teigführung, die unserem Körper sehr guttut, kann 
bestes Brot entstehen.  In diesem Kurs können alle 
Teilnehmer:innen den Teig in ihren Händen spüren 
und werden durch den Duft beim Backen schon vor 
dem Verkosten belohnt. Die Anleitung zum  
Brotbacken wird sich als recht einfach darstellen und 
dazu ermutigen, auch danach selbst Brot und Gebäck 
herzustellen.
 
Mitzubringen: Schürze, Brotkorb für die Brote und 
Gebäcke, Glas für den Sauerteig als Geschenk und 
Starthilfe.
 

Natürliche Pflege mit wilder Rose 
mit Marion Gallautz, dipl. Kräuterpädagogin

Samstag, 27. April, 9 bis ca 13 Uhr
Stadtgemeinde Trofaiach, Sepp Luschnik-Saal 
(Rathauszubau, 1. Stock)

Wie keine andere Blume verkörpert die Rose Liebe 
und Schönheit – sie ist die Königin in der Naturkosme-
tik und eine sehr alte Heilpflanze. Schon seit  
Jahrtausenden zieht die Rose die Menschheit in ihren 
Bann. Ihr Duft ist unverwechselbar und ihr Öl ist eines 
der teuersten weltweit. Mit ihrer angenehm  
erfrischenden und belebenden Wirkung auf die Haut 
ist sie ein beliebter Inhaltsstoff zahlreicher 
Schönheitsprodukte. 
Gemeinsam wird eine duftende Rosencreme und 
Körperpflege hergestellt.
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14. DEZEMBER 2023

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Vom zuständigen Referenten der Stmk. Landesregie-
rung LH-Stv. Anton Lang wurde mitgeteilt, dass 2023  
€ 684.460,00 und 2024 € 980.500,00 an  
Bedarfszuweisungsmitteln gewährt werden.

Das Land Steiermark fördert die Personalkosten für 
das Freizeitpersonal in der schulischen Tagesbetreu-
ung an der Peter Rosegger-Volksschule und der 
Josef Krainer-Volksschule mit insgesamt € 86.400,00.

Vom Land Steiermark wurde die Förderung für die 
Errichtung der Kinderkrippe Pusteblume in Höhe 
von € 324.320,00 zugesagt. Dies entspricht rund 14% 
der Gesamtinvestitionskosten von € 2,3 Mio., welche 
die Stadtgemeinde zu tragen hatte. 

Der Ankauf einer Wärmebildkamera für die FF  
Trofaiach wurde vom Land Steiermark mit € 1.500,00 
gefördert.

Die voestalpine Angestelltenbetriebsratskörperschaft 
gewährt einen Zuschuss in Höhe vom € 770,00 für den 
Ankauf von Spielsachen für Trofaiacher  
Kindergärten und -krippen.

Die enorm hohen Fernwärmepreise in unserer Stadt 
beruhen auf vertraglichen Vereinbarungen zwischen 
der voestalpine, der Stadtwerke Leoben, der KELAG, 
der unterschiedlichen Genossenschaften (WAG, 
GIWOG, SGD, STIWOG etc.) und zuletzt aufgrund von 
Mietverträgen bzw. Eigentumsverhältnissen mit den 
Bewohner:innen. Auf all diese Verträge hat die Stadt 
Trofaiach leider keinen direkten Einfluss! Trotzdem 
wurden in den letzten Monaten immer wieder  
intensive Gespräche mit Verantwortungsträgern der 
KELAG geführt. Eine schwierige Herausforderung, 
weil eben überall verbindende Verträge und Verein-
barungen für mehrere Jahre abgeschlossen wurden. 
Schlussendlich konnte erreicht werden, dass in 
der Wärmeabrechnung 2023 ein Preisdeckel zur 
Anwendung gelangt. Damit wird es – laut Aussage 
der Kelag - für den überwiegenden Teil der Kunden 
in Trofaiach eine Reduktion des Arbeitspreises, 
bezogen auf die letzte Abrechnung, geben.

Der Bürgermeister berichtet über die  
Energieeffizienzrichtlinie, wonach jährlich  
mindesten 3% der Gesamtfläche beheizter oder 
gekühlter Gebäude, die sich im Eigentum öffentlicher 
Einrichtungen befinden, renoviert werden müssen. 

AUS DEM
GEMEINDERAT Alternativ können Energieeinsparungsmaßnahmen 

gesetzt werden, welcher der oben angeführten Quote 
entsprechen. Die Stadtgemeinde Trofaiach schlägt 
letzteren Weg ein und hat dies dem zuständigen 
Bundesministerium bereits gemeldet.

Am 14.12.2023 fand der Spatenstich für den Ausbau 
des Glasfasernetzes der ÖGIG statt. Gleich nach dem 
Winter starten die Grabungsarbeiten, die einen  
Großteil unseres Gemeindegebietes betreffen. Der 1. 
Bauabschnitt soll bereits mit Jahresende 2025  
abgeschlossen sein. Rund 25% der in Frage kommen-
den Haushalte haben sich bisher angemeldet. Weitere 
Anmeldungen sind laufend möglich.

Die finanziellen Leistungen der „Trofaiach plus Card“ 
wurden ab 1.1.2024 um + 6,1% erhöht. Darüber hinaus 
wird nun das 2 x in Folge, wie schon im Dezember 
2022, auch wieder der damals beschlossene  
„Trofaiacher – Inflations – Bonus“ ausbezahlt, weil 
die Inflation im letzten Jahr um mehr als +5 %  
gestiegen ist. 

Stellvertretend für die Stadtgemeinde Trofaiach 
wurde Susanne Sacher im Rahmen des Gemeinde-
wettbewerbs „Zukunftsgemeinde Steiermark – 
Frauen stärken – Lebensräume schaffen“ des  
Steirischen Volksbildungswerks ausgezeichnet.
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet  
voraussichtlich am 21. März 2024 um 17 Uhr statt. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses für das 4. 
Vierteljahr 2023 wurde ebenso zur Kenntnis genom-
men wie der jährliche Bericht des Bürgermeisters 
über die örtliche Raumplanung per 2023.

STADTRATSBESCHLÜSSE

Sitzung vom 16. Oktober 2023

Der Ankauf und die Montage von Beamern in der 
Peter Rosegger Volksschule wurde beschlossen.

Hinsichtlich des Projekts „Sanierung bzw. Umbau 
des Rüsthauses Laintal“ wurden Beschlüsse über 
die Beauftragung der Dachdecker- u. Spenglerarbei-
ten, der Zimmererarbeiten, der Elektroinstallati-
onsarbeiten sowie der HKLS (Heizung, Klima, 
Lüftung, Sanitär) -Installation gefasst.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die  
Auftragsvergabe zur Durchführung einer  
Flächenwidmungsplanänderung betreffend das 
Grundstück 698/141 und ein Teil des Grundstückes. 
1299 jeweils KG Trofaiach.

Der Ankauf von Auftausiedesalz für die Winter-
dienstsaison 2023/2024 wurde beschlossen.

Der Beschluss über die Auszahlung des zu leisten-
den Interessentenbeitrags für die Geländersanie-
rung am Gößbach wurde gefasst.

Die Reparatur des LKW-Ladekrans wurde 
beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Austausch/
Neubau von Leitschienensystemen im Stadtgebiet 
einerseits und den Ankauf von Straßendiagnose-
systemen für den Winterdienst andererseits.

Die Vertragsverlängerung – Krumpenloipe wurde 
beschlossen.

Der Beschluss über den Ankauf eines Saisonkarten-
druckers für Hallenbad und Freibad wurde gefasst.

Es wurde beschlossen, einen Wartungsvertrag für 
das Gebäude Koloniegasse 38 abzuschließen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Auftrags-
vergabe von Baudienstleistungen für das Objekt 
Schulgasse 9.

Die Gewährung von Ökoförderungen Oktober 2023 
wurde ebenso beschlossen, wie die Gewährung von 
Wirtschaftsförderungen.

Sitzung vom 7. November 2023

Der Beschluss über den Ankauf von  
Büroausstattung im Rathaus wurde gefasst.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die  
Reisekosten nach Clonmel anlässlich des St. 
Patrick`s Day 2024.

Beschlüsse über die Gewährung von Subventionen 
einerseits und Ökoförderungen November 2023 
andererseits wurden gefasst.

Die Auftragsvergabe für das Layout des  
Gemeindemagazins „Gemeinsam“ wurde 
beschlossen.

Die Beauftragung zur Sanierung Gehweg/Fahrbahn 
Gößgraben wurde ebenso beschlossen, wie jene zur 
Sanierung weiterer Flächen in der 
Trabocherstraße.

Der Beschluss über die Unterstützung des Projektes 
„Autarkes Trofaiach“ im Rahmen des  
Bürgerbeteiligungsprozesses AGENDA 2030 der 
Stadtgemeinde Trofaiach wurde gefasst.

Für das Projekt „Sanierung bzw. Umbau des  
Rüsthauses Laintal“ wurde die Beauftragung der 

Wasserleitungsverlegearbeiten, der Stromzulei-
tung, der Elektroinstallationsarbeiten, der  
Lieferung und Montage von Fenster und  
Außentüren sowie die Beauftragung für die  
Fertigung der Garagentore beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Neubau 
des Geländers in der Glabogge.

Sowohl die Schulheftaktion 2023 als auch die  
Schuleintrittsaktion 2023 wurde beschlossen.

Der Beschluss über Auftragsvergaben bzw.  
Kooperation hinsichtlich der Krumpenloipe wurde 
gefasst.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Stromvertrags für 2024 mit der Stadtwerke 
Trofaiach GmbH.

Sitzung vom 4. Dezember 2023

Die weitere Kooperation mit Styria Vitalis wurde 
beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Pachtvertrages für einen Teil der 
Bahntrasse.

Die Gewährung von Subventionen wurde ebenso 
beschlossen, wie jene von Wirtschaftsförderungen.

Es wurde beschlossen uneinbringliche Forderungen 
2023 abzuschreiben.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Ankauf 
einer Software für die Leerstands- und  
Zweitwohnsitzerhebung, sowie der Ankauf weite-
rer Softwareprodukte.

Der Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit 
dem WBI Leoben für 2024 wurde beschlossen.

Der Beschluss über die Vergabe von  
Planungsaufträgen zur Neugestaltung der  
Hauptstraße im Bereich des Hauses 62 wurde 
gefasst.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Beauftra-
gung der Trockenbauarbeiten für das Projekt 
„Sanierung bzw. Umbau des Rüsthauses Laintal“.

Der Ankauf einer neuen LED-Kirchturmbeleuchtung 
für die Pfarrkirche Trofaiach wurde beschlossen.

Der Beschluss über den Abschluss des  
Rahmenvertrags „Logo Jugendmanagement - 
Erweiterung ab 2024“ wurde gefasst.
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Für 2024 wurde der Sitzungsplan für den Gemeinde-
rat beschlossen und die Termine für die Gemeinde-
ratssitzungen mit 21. März 2024, 27. Juni 2024,  
26. September 2024 und 12. Dezember 2024 
festgelegt.

Der Voranschlag 2024 wurde inkl. der Höhe der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen  
erforderlichen Kassenstärker, dem Dienstpostenplan, 
dem Nachweis der Investitionstätigkeit und deren 
Finanzierung, dem Budget von Einrichtungen und 
Unternehmen, die die Gemeinde beherrscht, wenn 
deren Wirtschaftsjahr mit dem Haushaltsjahr der 
Gemeinde übereinstimmt, dem mittelfristigen  
Haushaltsplan 2024-2028 sowie der gegenseitige 
Deckungsfähigkeiten per 2024 beschlossen. 
Details zum Voranschlag finden Sie im letzten  
Gemeindemagazin oder online unter  
www.trofaiach.gv.at 
Bürgermeister Mario Abl zum Voranschlag 2024: 
„Trotz der schwierigen finanziellen Rahmenbedingun-
gen, denen Städte und Gemeinden gegenüberstehen, 
blicken wir mit Zuversicht in die Zukunft. Im heurigen 
Jahr stehen zukunftsweisende Projekte am Programm, 
die allesamt auf die Nachhaltigkeit und die weitere 
Attraktivierung unserer Stadt abzielen“, so der 
Bürgermeister.

Es erfolgte die Beschlussfassung hinsichtlich der 
Gewährungen von Subventionen, Förderungen und 
Unterstützungen an Vereine und Organisationen 
per 2024.

Die Festlegung eines fiktiven Rückzahlungsplans 
für das endfällige Darlehen „Sporthaus“ wurde 
beschlossen.

Es wurde der Beschluss über die finanzielle Unterstüt-
zung der Sanierung der Orgel in der  
Dreifaltigkeitskirche gefasst.

Es erfolgte die Beschlussfassung hinsichtlich der 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der  
Errichtung der Pumptrack-Anlage.

Es wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, 2024 
Sanierungsarbeiten im Gebäude Schulgasse 9 
(ehemalige Franz Jonas-Volksschule) durchzuführen.

Es wurde beschlossen, einen Fördervertrag  
betreffend Kinderkrippe „Pusteblume“ mit dem 
Land Steiermark abzuschließen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Ermächti-
gung und Bevollmächtigung des Bürgermeisters die 
Stadtgemeinde Trofaiach in der Generalversammlung 
der 4takt Verkehrs GmbH zu vertreten und das 
Stimmrecht auszuüben - Beschluss über  
Budget 2024.

Die Gestaltung eines Platzes in der Hauptstraße 
wurde beschlossen. (Siehe Seite 4)

Der Beschluss über den Abschluss eines Prekariums 
mit der WAG Wohnungsanlagen GmbH für die  
Aufstellung von Radabstellplätzen auf WAG-Grund 
wurde ebenso gefasst, wie jener betreffend den 
Abschluss eines Gestattungsvertrages hinsichtlich 
der Verlegung eines Hauskanalanschlusses

Es erfolgte die Beschlussfassung über den  
Bebauungsplan Auweg-Nord.

Die Budgetmittel 2024  für die Kultur-, Sport-, Jugend-, 
Senioren- und Frauenveranstaltungen wurden ebenso 
bereitgestellt, wie jene für Veranstaltungen im  
Zusammenhang mit den Städtepartnerschaften und 
von „Zusammenleben in Vielfalt“. Einzelne  
Vergabebeschlüsse sind im Stadtrat zu fassen.

Es wurde beschlossen, weiterhin Mitglied der KLAR! 
Murraum Leoben zu bleiben und entsprechende 
gemeinsam Umsetzungsschritte zu setzen. 

Die Zuweisung des Dringlichkeitsantrags der ÖVP-
Fraktion hinsichtlich der Einrichtung eines  
Kindergemeinderats an den Ausschuss für Bildung 
und Jugend wurde beschlossen.

BERICHTE DER REFERENT:INNEN

Gemäß § 49 a der Stmk. GemO kann der Gemeinderat 
einzelne seiner Mitglieder zu Referenten bestellen. 
Die Referenten haben dem Gemeinderat über ihre 
Tätigkeit einmal jährlich zu berichten:

Die Tierschutzreferentin Claudia Sarrer berichtete 
für 2023:

Neuauflage Folder „rund um den Hund“
Zu Jahresbeginn wurde der mittlerweile in die Jahre 
gekommene „rund um den Hund“ Folder einer  
Generalüberholung unterzogen. Dabei wurde vor 
allem darauf geachtet, thematisch auf dem neuesten 
Stand der Dinge zu sein, sowie die darin befindlichen 
wichtigen Ansprechpartner und Daten zu  
aktualisieren. Der Folder liegt sowohl in der Bürger-
servicestelle im Rathaus, als auch bei den  
ortsansässigen Tierärzten auf und wird nach  
Möglichkeit bei den unterschiedlichsten  
Veranstaltungen ausgegeben.

Trofaiacher Tiertafel
Nach einer dreimonatigen Probephase ging die 
Trofaiacher Tiertafel mit Jahresbeginn in den  
Regelbetrieb über. Die Trofaiacher Tiertafel erfreut 
sich nach wie vor großer Beliebtheit mit stetig  
steigender Tendenz. Aufgrund der wirklich  
großartigen Unterstützung seitens der Bevölkerung 
war es uns im Verlauf dieses  Jahres möglich 
Menschen, denen es finanziell nicht so gut geht, mit 
mehreren tausend Kilo Futter in der Höhe von mehre-
ren tausend Euro zu unterstützen. 
Um für spendenfreudige Bürger:innen einen möglichst 
niederschwelligen Zugang zu schaffen, wurden  
außerdem Spendenboxen aufgestellt. Diese befinden 
sich aktuell etwa in der Apotheke Mariahilf, in der 
Stadtapotheke oder aber auch in der Tierarztpraxis 
Ziegerhofer und Flicker.

Jährliche Adaptierung und Wartung der 
Hundewiese
In gewohnter Manier fand außerdem eine jährliche 

Generalüberholung der Hundewiese am Unteren 
Gewerbepark Nord statt. Dabei wurde nicht nur der 
Zaun und die Zugangstore auf deren Funktionalität 
und Sicherheit überprüft, sondern auch dringend 
notwendig Adaptierungsarbeiten durchgeführt.

Ausbau Gassisackerlspender
Wie bereits in den Vorjahren fanden auch heuer einige 
Adaptierungen rund um die bereits bestehende  
Infrastruktur der Gassisackerlspender statt. So gibt es 
beispielsweise neue Standorte in der Goldbachgasse, 
in der Pulverkolonie oder aber auch am 
Panoramaweg.

3. Trofaiacher Hunderennen & 20 Jahres Feier 
dogtrainingcenter Trofaiach
Nach dreijähriger coronabedingter Zwangspause fand 
am 7. Oktober 2023 das 3. Trofaiacher Hunderennen 
inkl. der 20 Jahres Feier des dogtrainingcenter  
Trofaiach am Areal des DTC und der Hundewiese am 
Unteren Gewerbepark Nord statt. Knapp 65 Mensch-
Hund-Teams stellten sich bei herbstlichem  
Kaiserwetter der 80 Meter langen Laufbahn auf der 
Suche nach Trofaiach schnellstem Hund. Man möchte 
meinen, dass eine Veranstaltung in dieser tierischen 
Größenordnung vielleicht nicht immer ganz so 
reibungslos abläuft, aber das 3. Trofaiacher  
Hunderennen war der beste Beweis dafür, dass alles 
möglich ist.

Tierschutzpreis des Landes Steiermark
Kurzerhand haben wir uns, nach Bekanntwerden der 
Ausschreibung zum Landestierschutzpreis, dazu 
entschlossen, unser Projekt der Trofaiacher Tiertafel 
einzureichen. Eine entsprechende Ausschreibung 
wurde mit dankenswerter Unterstützung von Frau 
Nicole Wohltran verfasst und übermittelt. Gegen Ende 
des Sommers ereilte uns dann die freudige Nachricht, 
dass unser Projekt als eines der fünf Siegerprojekte 
des heurigen Jahres nominiert wurde. Anlässlich 
dessen fand am 3.Oktober.2023 die Preisverleihung in 
der Tierwelt Herberstein statt. Dabei wurde unser 
Projekt der Trofaiacher Tiertafel mit dem Landestier-
schutzpreis 2023 ausgezeichnet. Claudia Sarrer 
bedankte sich insbesondere bei GR Nicole Schucha-
neg und Margit Emmerstorfer, ohne deren Unterstüt-
zung dieses Projekt nicht möglich wäre.
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Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen erfolgrei-
cher Veranstaltungen und neuer Treffpunkte für die 
Jugend in Trofaiach. Nach einem beeindruckenden 
Jahr 2022 konnten zahlreiche beliebte Veranstaltun-
gen erfolgreich fortgeführt werden.

Den Auftakt bildete der Kinderfasching in der Trofaia-
cher Mehrzweckhalle. Die Veranstaltung lockte viele 
verkleidete Kinder an und bot ihnen einen riesigen 
Spielplatz zum Herumtollen. Das positive Echo zeigte, 
dass dies ein gelungener Start war.

Kurz darauf öffnete der Jugendraum in der Haupt-
straße seine Türen. Dieser moderne Raum wurde 
rasch zum beliebten Treffpunkt für Jugendliche. Hier 
wird nicht nur verweilt, sondern auch gekocht, 
gespielt, Musik gehört, gechillt und Darts gespielt. Die 
Öffnungstage (Donnerstag & Freitag bzw. Montag & 
Mittwoch) bieten abwechslungsreiche Aktivitäten und 
schließen Langeweile aus. Der Jugendraum erfreut 
sich großer Beliebtheit und wurde zum neuen 
Treffpunkt.

Vor den Ferien fand erneut „Mitmischen in Trofaiach“ 
statt, bei dem 48 Jugendliche aktiv mit politischen 
Entscheidungsträgern ins Gespräch kamen. Im 
Anschluss gab es ein zwangloses Treffen im neuen 
Jugendraum.

Im Rahmen der Jugendbeteiligung „Sag’s laut“ wurden 
280 Ideen von Jugendlichen gesammelt und in einem 
Entscheidungsworkshop aufgearbeitet. Einige Ideen 
wurden bereits umgesetzt.

Die bekannte Veranstaltungsreihe ,,Ferienspaß‘‘ fand 
ebenfalls statt und 1.093 Kinder nutzten die angebote-
nen Aktivitäten. Mit 72 buchbaren Terminen und 40 
verschiedenen Kursen bot der ,,Ferienspaß‘‘ eine 
großartige Erlebnismöglichkeit für die 
Sommermonate.

Der Erfolg dieser Veranstaltungen und Treffpunkte 
wäre ohne das Engagement der Mitarbeiter:innen 
Freiwilligen, Vereine und der beteiligung.st nicht 
möglich gewesen. Ein besonderer Dank gebührt allen 
für ihren Einsatz.

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass die 
Jugendveranstaltungen, Treffpunkte und Schwer-
punktaktionen in Trofaiach großen Zuspruch finden. 
Ein Ausblick auf das kommende Jahr verspricht einen 
kontinuierlichen Ausbau des ,,Ferienspaßes‘‘ sowie 
weitere Aktionen mit den Schwerpunkten Gesundheit 
und Umwelt, ohne die traditionellen Veranstaltungen 
zu vernachlässigen.

Seniorenreferentin Herta Augustin:

März bis November
Tanz-Nachmittage für Junggebliebene

April
Teilnahme an der Austauschrunde „Altern mit 
Zukunft“ in Eisenerz

Juni, September
Geführte Wanderungen mit Josef Winkler/Berg- u. 
Naturwacht

Frühjahr und Herbst		
Handy & Tablet-Kurs „Gesundheit am Tablet“ 
„Digi-Cafe“ in der Chillerei sowie digitale Sprechstun-
den (Einzelberatung) in der Stadtbücherei durch den 
Verein akzente

Juli				  
Kurs „Fit durch den Sommer 65+“ mit Kerstin Boruta

Kulturreferent Rene Pichler blickte auf 2023 zurück:

Im Kalenderjahr 2023 wurden vom Kulturreferat bzw. 
durch Zusammenarbeit mit direkt geförderten  
Partner:innen (wie z.B. Museumsdepot, Art-Mine), 
mittels Vereinsförderungen und auch durch organisa-
torische Unterstützungen von Privatinitiativen, rund 
150 Veranstaltungen im Bereich Kultur in Trofaiach 
ermöglicht bzw. durchgeführt. Im ersten „komplet-
ten“ Kulturjahr nach den letzten drei Jahren mit 
behördlichen Einschränkungen, konnte das Team 
wieder an die Besucher:innenzahlen der „Vor-Corona-
Zeit“ anschließen und diese teilweise übertreffen. Ein 
unglaublicher Faschingsumzug mit nahezu 50 teilneh-
menden Gruppen begeisterte die Zuschauermenge. 
Ein Kabarettabend mit Reinhard Nowak gefolgt vom 

Live-Music-Project, dem Iron Rox Konzert sowie diver-
sen Vorträgen und den Auftritten des Theatervereins, 
konnten im Frühjahr das Publikum begeistern.
Der Kultursommer lockte, trotz teilweise schlechter 
Wetterbedingungen, wieder unzählige Menschen in 
den Stadtpark. Der krönende Abschluss der Sommer-
veranstaltungen war wieder das StadtPARKfest am 2. 
September. 
Nach zahlreichen Veranstaltungen im Herbst, ist es 
auch gelungen, die Krampusvereine der Stadt zu 
einem gemeinsamen, großen Krampuslauf am 5. 
Dezember im Stadtpark zu vereinen. Erstmals wurde 
auch eine mehrtägige Maskenausstellung in der Halle 
mit unglaublichem Erfolg durchgeführt. Wie bereits in 
den letzten Jahren, endete das Kulturjahr mit dem 
wunderschönen Adventmarkt im Schloss Stibichho-
fen. „Um ein solches Programm mit den höchsten 
Qualitätsansprüchen umsetzen zu können, benötigt 
es ein außergewöhnliches, professionelles Team. An 
dieser Stelle möchte ich mich besonders bei Andrea 
Vötsch und Nina Stradner für ihren unermüdlichen 
Einsatz bedanken. Mein Dank gilt auch dem gesamten 
Team des Bauhofes und der Gemeinde, den vielen 
freiwilligen Helfer:innen und vor allem den zahlrei-
chen Besucher:innen unserer Veranstaltungen“, 
erklärte der Kulturreferent. 

Sportreferent  Wolfgang Leithold:

Bruck-Trofaiach-Füchse (Handball)
Die Kampfmannschaft der Herren in der HLA-Meister-
liga startete mit einem beeindruckenden Saisonauf-
takt, sicherte sich 9 Siege bei nur 2 Niederlagen und 
führte zeitweise die Tabelle an. Beeindruckend war 
die lokale Verankerung mit 12 von 16 Kaderspielern 
aus der Region. Insgesamt repräsentierten 3 Spieler 
die Österreichischen Nationalteams. Auch die Damen-
mannschaft in der WHA-Meisterliga zeigte sich ambi-
tioniert auf dem 9. Tabellenplatz mit der jüngsten 
Mannschaft seit Bestehen. Erfolge wurden auch in 
den Future Teams und den Breitensport-Teams der 
Landesliga gefeiert, was den Verein zum Zweitgrößten 
in Österreich machte.
Erzbergmadln und Erzbergbuam (Volleyball)
Die Damen 1 der Erzbergmadln belegten den 7. Platz 
in der ersten Bundesliga, während die Akademie-
Damen im Meisterplayoff der 2. Bundesliga den 5. 
Rang erreichten. Die Volleyballerinnen sicherten sich 
zudem den Steirischen Cupsieg bei den Damen und 

einen 4. Platz in der Österreichischen Meisterschaft 
U20. Eine Premiere gelang zudem den „Erzbergbuam“ 
(U16), die sich als Steirischer Vizemeister erstmals für 
die Österreichischen Meisterschaften qualifizierten.
FC Trofaiach (Fußball)
Manfred Luef übernahm als Obmann das Ruder beim 
FC Trofaiach. Mit dem neuen Vorstand strebte man 
eine erfolgreiche Zukunft an. Die Kampfmannschaft I 
erreichte trotz zweier Trainerwechsel und der Tren-
nung des sportlichen Leiters den 11. Tabellenplatz in 
der Oberliga Nord. Die zweite Mannschaft beendete 
die Herbstsaison in der 1. Klasse Mur/Mürz B auf dem 
6. Platz, wobei bereits Eigenbauspieler den Sprung in 
die Kampfmannschaft schafften.
Tennisklub Trofaiach
Der Tennisklub Trofaiach verzeichnet etwa 180 Mitglie-
der, darunter 25-30 Kinder und Jugendliche. Bei der 
Meisterschaft des Steirischen Tennisverbandes 
erreichten alle zwölf Mannschaften den Klassenerhalt, 
teilweise sogar in der Steirischen Landesliga. Die 
+35er-Mannschaft krönte sich zum Meister und stieg 
in die Landesliga auf. Die interne Meisterschaft mit 96 
Teilnehmern über 2 1/2 Monate stellte ein weiteres 
Highlight dar.
Schützengilde Trofaiach
Die Schützengilde Trofaiach beeindruckte mit zahlrei-
chen Veranstaltungen, darunter ein Wochenende mit 
Jugendtraining, den Steiermarkcup am 27. Mai und die 
Abwurfstangenschau HG Wildfeld am 5. Juli. Umbau-
ten und Installationsarbeiten für neue elektronische 
Stände wurden erfolgreich abgeschlossen. Bei den 
Meisterschaften zeigten die Mitglieder erneut 
Topleistungen.
Schützenverein Hafning
Der Schützenverein Hafning nahm erfolgreich an 
verschiedenen Veranstaltungen des Steiermärkischen 
Schützenbundes teil. Bei den Bezirksmeisterschaften 
in Eisenerz erreichten sie zwei erste und zwei zweite 
Plätze. Interne Bewerbe wie der Wintercup, die 
Vereinsmeisterschaft und der Sommercup sorgten 
für eine lebhafte Beteiligung. Der Verein wurde für 
seine beeindruckenden Leistungen gelobt und es 
wurde weiterhin viel Erfolg gewünscht.

Jugendreferent Kevin Katzbauer zog Bilanz über das 
Jahr 2023:
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Der EU- und Städtepartnerschaftsreferent Helmut 
Wiesmüller berichtete für 2023:

Mai
Teilnahme des Schützenvereins Trofaiach und der 
Schützengilde Hafning an einem Turnier in Kamnik
Wanderung der Naturfreunde Trofaiach in Kamnik

Die Obfrau des Ausschusses für Soziales,  
Generationen und Zusammenleben StR. Elisabeth 
Marchler berichtete für Bereich  
„Zusammenleben in Vielfalt“ per 2023:

Gesunde Gemeinde:

Ganzjährig 
Familienbonus für Familien mit Kindern von 0 – 3 
Jahren in Kooperation mit dem 
Elternberatungszentrum

April 
E-Bike Fahrtechnikkurs

ab Mai
Regelmäßiges Demenz-Cafe für Angehörige in der 
Chillerei
Mai

Historischer Spaziergang für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige

September
Lesung aus dem Buch „Schattenstumm“ von Isabella 
Trummer zum Thema Demenz

Die Frauenreferentin Nicole Schuchaneg berichtete 
für 2023:

Februar bis April
Pilates-Gymnastik mit Kerstin Boruta

Mai
Frauen-Fokus-Woche in der Simonmühle

September
Herbstausflug nach Seckau

Ganzjährig
Frauentanzen im Gasthaus Ruckenstuhl
Einzelberatungen durch den Verein akzente

KINDERGARTEN-
KINDERKRIPPEN-
ANMELDUNG
2024/2025
Für das kommende Kindergarten-/Kinderkrippen-

jahr finden an folgenden Tagen Anmelde- und 
Informationsstunden direkt in den Kindergärten statt:

Montag, 11. März bis Mittwoch, 13. März 2024 in 
der Zeit von 07.30 bis 09.00 Uhr und Dienstag,  
12. März 2024 von 18.00 bis 20.00 Uhr

Das Anmeldeformular ist ab 4. März 2024 auf der 
Homepage der Stadtgemeinde Trofaiach verfügbar – 
www.trofaiach.gv.at – und kann ab diesem Zeitpunkt 
heruntergeladen und ausgefüllt in den Kindergarten 
oder die Kinderkrippe mit den erforderlichen  
Unterlagen mitgebracht werden.

Alle später einlangenden Anmeldungen werden  
nachgereiht und eine Aufnahme erfolgt je nach  
Kapazität der freien Plätze.

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Leiterin-
nen der Kindergärten/Kinderkrippen gerne zur 
Verfügung.

•	 „Sonnenschein“ – 3-gruppiger Halbtageskinder-
garten und 1 Halbtages-Kinderkrippe in der  
Rebenburggasse – Leiterin: Manuela Ranftl  
(Tel. 03847/4141) 

•	 „Zwergenland“ –  2-gruppiger Ganztageskinder-
garten -  in der Kehrgasse –    Leiterin: Birgit Abl  
(Tel. 03847/2363) 

•	 „Regenbogen“ - 2-gruppiger Halbtageskinder-
garten und 1 Halbtages-Kinderkrippe in der  
Bergmanngasse – Leiterin: Christine Senkl  
(Tel. 03847/6397) 

•	 „Blumenwiese“ Gai  – 2-gruppiger Halbtageskin-
dergarten mit der Möglichkeit einer Nachmittags-
betreuung - Leiterin: Karla Doppelreiter  
(Tel. 03847/20786)

•	 „Pusteblume“ – 2-gruppige Halbtages- und Ganz-
tageskinderkrippe in der Koloniegasse - Leiterin: 
Daniela Lieber (0699/1300 5650)

•	 Stadtgemeinde Trofaiach, Abteilung Bildung/ 
Sport/Jugend – 

    Bettina Brunner (Tel. 03847/2255-DW 266) und 
    Claudia Judmaier (Tel. 03847/2255-DW 257)

Wir ersuchen Sie bei der Anmeldung folgende  
Unterlagen mitzubringen:

1. Geburtsurkunde des Kindes
2. Meldezettel des Kindes
3. Impfpass
4. E-Card des Kindes 
5. Bankverbindung

Oktober
Spielestationen für Kinder und Jugendliche beim 
Fitmarsch

November
Gesundheits-Rallye „Geocaching“ durch Trofaiach 
für Jugendliche

Netzwerk Menschenrechte:

Februar
Mahnwache am Jahrestag des Ukraine-Krieges am 
Hauptplatz

Mai
Ehrenamtlichen-Treffen in Trofaiach

Juni
Treffen in Graz zum Thema „Leitfaden Zusammenle-
ben gestalten“

September
Argumentationstraining mit Amnesty International

Dezember
Zum Internationalen Tag der Menschenrechte: 
Veranstaltung „Zeichen für Frieden“ mit Aufstellen 
eines Menschenrechte-Baumes am Platz der 
Vielfalt.

Zeit-Hilfs-Netz Trofaiach:

März
10-Jahres-Feier ZHN Trofaiach

Oktober
Herbstausflug nach Riegersburg

Dezember
Weihnachtsfeier

Integrationsmaßnahmen:
                                               
Ganzjährig

Monatliche interkulturelle Frauentreffen mit 
verschiedenen Themen

Juli
Teilnahme einer Kamniker Musikgruppe bei „Musik 
auf der Alm“

Oktober
Wanderung der Kamniker Bergfreunde mit den  
Naturfreunden in Trofaiach

November
Auftritt des Chors „ODMEV“ aus Kamnik in Trofaiach
Treffen mit Vertreter:innen aus Kamnik zur 
Programmbesprechung für das Jahr 2024

Dezember
Teilnahme von 2 Kunsthandwerkerinnen beim  
Adventmarkt in Trofaiach

Zusätzlich:
Teilnahme an einer Tagung der EU-Gemeinderät:in-
nen im Rahmen des Österreichischen  
Gemeindetages in Innsbruck.
Teilnahme an diversen Online-Informations- 
Meetings.
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WICHTIGE ENTSCHEIDUNGEN STEHEN AN

Das erste Semester geht in die Zielgerade und für 
die Kinder in den 4. Klassen der Volksschulen und 

der Mittelschulen und deren Eltern stehen wichtige 
Entscheidungen über den weiteren Verlauf der 
Bildungslaufbahn an. Die Vorteile in einer Trofaiacher 
Bildungseinrichtung, also Krippe, Kindergarten oder 
Schule, angemeldet zu sein, liegen klar auf der Hand. 
Unsere Einrichtungen sind modern und technisch 
hochwertig ausgestattet und aus allen Stadtteilen 
sehr gut und rasch erreichbar.
In den Lehrplänen und Schulbüchern gibt es keinen 
Unterschied zwischen Gymnasiums-Unterstufe und 
Mittelschule. Warum also die Kinder in aller Früh aus 
den Federn jagen und in eine andere Stadt in die 
Schule schicken, wenn auch in Trofaiach auf AHS-
Niveau unterrichtet wird? Viele unserer  
Pädagog:innen sind in Trofaiach verwurzelt und finden 
den richtigen Draht und das Verständnis für die 
Bedürfnisse der Kindergartenkinder oder  
Schüler:innen. Die Anmeldungen für unsere Kinder-
krippen, Kindergärten, Volksschulen, die Mittelschule 
und die Polytechnische Schule starten in den Monaten 
Februar und März.
Mit einer Anmeldung in Trofaiach treffen Sie eine  
richtige und vernünftige Wahl.

WILLKOMMEN
IM PAUSENHOF

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend

FAHR’ NICHT FORT,
LERN IM ORT

STÄDTISCHE
KINDERGÄRTEN

Die Kinder freuen sich schon Wochen im Voraus auf 
die Feste und helfen eifrig bei den  

Vorbereitungen mit. Von der Planung in der Vorberei-
tungszeit bis zur Durchführung eines Festes sind 
einige Schritte notwendig: sei es die Herstellung der 
Dekoration, die Auswahl der Aktivitäten am Festtag, 
die Herstellung von Speisen und Getränken, die 
Gestaltung von Einladungen, das Erlernen des  
musikalischen Rahmens, das Einstudieren eines  
Theaterstückes oder die Beschaffung und Herstellung 
der notwendigen Verkleidungen und Utensilien.
Aus diesem Grund haben die Pädagoginnen alle 
Hände voll damit zu tun, die Planung, Organisation 
und Ausführung verschiedenster Projekte zu 
koordinieren.
Tradition und Brauchtum haben dabei einen hohen 
Stellenwert. Das Kindergartenjahr beginnt mit dem 
Erntedankfest. Darauf folgen das traditionelle  
Laternenfest, der Nikolaus-Besuch, die Adventfeiern, 
das Faschingsfest und die Osternestsuche.
Nicht nur alljährlich stattfindende Feste, sondern 
auch situationsbezogene wie zum Beispiel das 
Sommerfest, ein Malfest, ein Dinosaurierfest,  
Familienfeste, oder Muttertagsfeiern finden in den 
Bildungseinrichtungen statt.
Für die meisten Kinder ist der Geburtstag mehr als 
nur ein Tag, an dem sie ein neues Lebensjahr  
beginnen, denn an ihrem Ehrentag stehen allein sie im 
Mittelpunkt und genießen die Aufmerksamkeit der 
gesamten Gruppe sehr. Feste tragen wesentlich zur 
emotionalen und sozialen Entwicklung bei. 

FESTE ALS HÖHEPUNKTE 

KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

ENERGIE-EXPERIMENTE

Im „Lehr-Lern-Labor“ der Montanuniversität Leoben 
erlebten Schüler:innen der 4. Klasse der VS Gai 

einen faszinierenden Experimentier-Workshop. Mit 
Labormänteln ausgestattet tauchten sie in die Welt 
der Elektrizität ein, indem sie spannende  
Energie-Experimente durchführten. Der Workshop 
folgte einem Stationenbetrieb, der den Schüler:innen 
ermöglichte, umfassend zum Thema Energie zu 
forschen, zu messen und zu experimentieren.  
Begeistert von der interaktiven Erfahrung sammelten 
die jungen Forscher:innen durch eigenständiges 
Experimentieren wertvolles Wissen rund um das 
Thema Energie.

JOSEF KRAINER 
VOLKSSCHULE

KINDERGARTEN ZWERGENLAND

KINDERGARTEN REGENBOGEN

KINDERGARTEN BLUMENWIESE

GLANZVOLLER AUFTRITT

Die Kinder der Peter Rosegger Volksschule  
gestalteten die feierliche Eröffnung des Advent-

markts im Schloss Stibichhofen mit. Lehrer:innen der 
vierten Klassen hatten - in Kooperation mit der Musik-
schule - ein buntes Programm zusammengestellt. 
Gedichte, Lieder und ein Adventspiel machten die 
Feier zu einem wunderbaren, vorweihnachtlichen 
Ereignis. Alle Kinder der Volksschule gestalteten 
zusätzlich Weihnachtskarten, die anschließend 
verkauft wurden. Das eingenommene Geld kommt 
den Kindern unserer Schule zugute. Ein herzliches 
Dankeschön an all die Menschen, die zahlreich von 
diesem Angebot Gebrauch machten. 

PETER ROSEGGER 
VOLKSSCHULE

2 2
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WEIHNACHTSFEIER UND BETRIEBSBESUCH 

Bei der Weihnachtsfeier der Polytechnischen 
Schule Trofaiach konnten die Schülerinnen und 

Schüler zahlreiche Ehrengäste aus der Gemeinde und 
der lokalen Wirtschaft begrüßen. In der für viele 
vertrauten Umgebung des Gasthauses Mossauer 
konnte so das gesellschaftliche Ereignis  
,‚Betriebsweihnachtsfeier‘‘ geübt werden.

Am Tag der offenen Tür der voestalpine am Standort 
Leoben-Donawitz wurde ein sehr guter Überblick 
über offene Lehrstellen, die Stahlproduktion und das 
Unternehmen generell geboten. Die Lehrlinge, 
manche davon ehemalige Schüler:innen der PTS 
Trofaiach, führten durch  das informative und  
spannende Programm.

MITTELSCHULE
TROFAIACH

ENGLISH IN ACTION 

Auch heuer fand in den 4. Klassen der Mittelschule 
Trofaiach eine Englisch Intensivsprachwoche statt. 
Seit mehr als 15 Jahren sind mehrere Native Speaker 
aus Großbritannien an der Mittelschule zu Gast und 
arbeiten eine Schulwoche lang mit den Schüler:innen 
ausschließlich in englischer Sprache. Die Kinder haben 
die Möglichkeit, über sechs Stunden täglich durch 
unterschiedlichste Aktivitäten und praktische 
Übungen in die Sprache einzutauchen, die bereits 
erworbenen Kenntnisse zu vertiefen und dabei das 
Selbstvertrauen zu stärken. In Form von  
Präsentationen und Shows werden die erarbeiteten 
Sprachkenntnisse präsentiert.

POLYTECHNISCHE
SCHULE

Webseite + 
Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach

Mehr und laufende Informationen über die  
Polytechnische Schule Trofaiach finden sie hier:

OHNE ZELT KEIN
ABENTEUER 

Ein wesentlicher Bestandteil eines gelungenen  
Pfadfinderlagers sind - neben dem bunten  

Aktivitätsprogramm, der Gemeinschaft, den  
Lagerfeuern und der Musik - zweifelsohne die  
Lagerzelte. Leider haben die bisherigen „Unterkünfte“ 
ihren Dienst getan und müssen dringend ersetzt 
werden. Für die kommende Saison benötigt die 
Gruppe ein neues Leinenstoffzelt sowie drei Leicht-
zelte. Die Kosten für diese Anschaffungen, zusammen 
mit den Instandhaltungskosten für andere Zelte, 
belaufen sich auf zusätzlich 4.500 Euro. Diese  
finanzielle Belastung übersteigt das Budget der  
Pfadfindergruppe deutlich, weshalb sie auf die  
Unterstützung der Gemeinschaft angewiesen ist. 
Seitens der Stadt wurde bereits eine Sondersubven-
tion zugesagt, für den offenen Restbetrag hat die 
Gruppe kurzerhand eine Spendenaktion ins Leben 
gerufen. Die angestrebte Zielsetzung ist klar:
Die neuen Zelte sollen rechtzeitig für die  
Sommerlager einsatzbereit sein. Wenn auch Sie die 
Jugendbewegung unterstützen möchten, ist das ab 
sofort möglich: 

DIE PFADFINDERGRUPPE  BITTET UM
UNTERSTÜTZUNG

Empfänger: Pfadfindergruppe Trofaiach
IBAN: AT67 3846 0000 0000 6056
Über den aktuellen Spendenfortschritt informiert die 
Gruppe unter 
www.pfadfinder-trofaiach.at 

THEATERGRUPPE IM RAMPENLICHT

Mit dem „Goldenen Ehrenzeichen der Republik  
Österreich“ wurde die Theatergruppe Trofaiach 

Ende des letzten Jahres geehrt. Obfrau Elfi Brandl 
nahm die Auszeichnung stellvertretend für die enga-
gierte Gruppe entgegen. Gesundheitslandesrat Karl-
heinz Kornhäusl lobte in seiner Laudatio das  
beeindruckende Engagement der Theatergruppe, die 
in den letzten Jahren mehr als 150.000 Euro für sozial 
bedürftige Menschen in der Region gesammelt hat. 
Als starkes Zeichen dieser sozialen Verantwortung 
überreichte die Theatergruppe im Rahmen der 
Adventfeier einen Scheck über 2.000 Euro an  
Bürgermeister Mario Abl. Das Geld wird für soziale 
Belange in der Stadt eingesetzt. 
Die Vorbereitungen für die nächste Theaterauffüh-
rung laufen bereits auf Hochtouren. Das Stück „Fünf 
im Glück“ verspricht eine humorvolle und spannende 
Kriminal-Komödie, die die Lachmuskeln strapazieren 
wird. Der Kartenvorverkauf startet am 19. Februar im 
Café-Restaurant „Auszeit“ in der Langefelderstraße 3, 
Trofaiach. Die Aufführungen finden im  
StadtKULTURsaal am 1., 2., 3., 9. und 10. März 2024 
statt.

AUSZEICHNUNG, SPENDE UND NEUE AUFFÜHRUNG

  
Die genauen Uhrzeiten der  
Aufführungen und weitere Infos unter  
www.theatergruppe-trofaiach.at

03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  EigentumEigentum
üü  keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision
üü  FußbodenheizungFußbodenheizung
üü  DesignerbadDesignerbad

üü  voll unterkellert (66 m²)voll unterkellert (66 m²)
üü  eigener Garteneigener Garten
üü  TerraTerrasse & Balkonsse & Balkon
üü  DoppelcarportDoppelcarport

TROFAIACHTROFAIACH
Glanzweg – Doppel- & ReihenhäuserGlanzweg – Doppel- & Reihenhäuser

125 m² Wohnnutzfläche125 m² Wohnnutzfläche
... wenige Doppelhäuser frei!... wenige Doppelhäuser frei!

Symbolbilder, HWB: < 39 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!
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Spendenkonto
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SCHWUNGVOLL INS NEUE JAHR
150-JAHR JUBILÄUM STARTETE MIT NEUJAHRSKONZERT

Die Stadtkapelle Trofaiach läutete ihr Jubiläumsjahr 
2024 mit Schwung und einem beeindruckenden 

Neujahrskonzert ein. Vor rund 500 begeisterten  
Zuhörer:innen präsentierte die Kapelle ein vielfältiges 
Repertoire, unterstützt von Gesangsdarbietungen 
von Patrizia Scheuchenstuhl und dem singenden 
Obmann Michael Kaufmann. Unter dem Motto 
„Kaiserlich und Königlich“ führte Kapellmeisterin 
Gudrun Grillitsch-Maierhofer durch bekannte  
Melodien wie den Kaiserwalzer und Wiener Blut. Das 
Konzert bot auch die Gelegenheit, Albert Ebner die 
Verdienstmedaille in Gold des Österreichischen  
Blasmusikverbandes zu verleihen. Der Donauwalzer 
wurde vom ehemaligen Kapellmeister Günter 
Baumann dirigiert. Das Publikum belohnte die  
Darbietungen mit tosendem Applaus und Standing 
Ovation. Mit dem „Radetzky Marsch“ wurde das 
Konzert stilvoll beendet. 

EIN FUHRPARK AM
PULS DER ZEIT

Die Feuerwehren in Trofaiach erhielten im  
vergangenen Jahr wichtige Neuzugänge an  

Fahrzeugen, die ihre Einsatzfähigkeit stärken und die 
Sicherheit in der Stadt weiter erhöhen. Ein kurzer 
Überblick:

Logistikfahrzeug für die FF-Hafning
Ein Mercedes Atego mit Hebebühne und vielseitig 
beladenen Rollcontainern unterstützt die FF-Hafning 
bei der Brandbekämpfung und Transporten von 
Sandsäcken.

Mannschaftstransportfahrzeuge für die 
FF-Hafning und die FF-Gimplach
Neue Mercedes Vito Tourer mit Allrad bieten Platz für 
9 Feuerwehrkamerad:innen, um schnell und flexibel 
zum Einsatzort zu gelangen.

Neue Drehleiter für die FF-Trofaiach
Die Iveco Magirus Drehleiter kann sich 30 Meter in  
die Höhe schrauben. Ein beeindruckendes  
Fahrzeug. Nach 28 Jahren wurde die alte Drehleiter 
ersetzt, um auf dem neuesten Stand der Technik zu 
bleiben. 

ERFOLGREICHE STADTMEISTERSCHAFT 
IM NATUREISSCHIESSEN
TEAM LEINWEBER SICHERT SICH TAGESSIEG
UND WANDERPOKAL

Bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft im Natur-
eisschießen traten 11 Mannschaften an, darunter 

eine reine Frauenmannschaft. Das Gasthaus 
Mossauer übernahm die Bewerbsleitung. Das Team 
„Leinweber“ unter der Führung von Moar Heinz Haym 
dominierte den Wettbewerb, holte sich den Tagessieg 
und sicherte sich somit den begehrten Wanderpokal. 
Nach dem Titel des Kegelmeisters darf sich das Team 
nun auch stolz als Eisstockmeister bezeichnen. Die  
Damenmannschaft „Frauenpower“ mit „Moarin“ 
Gerlinde Funkl erreichte insgesamt den 4. Platz.

Das siegreiche Team Leinweber mit Bewerbsleiterin Joanna Petrik 
und Sportreferent Wolfgang Leithold (hinten rechts).

NEUES KAPITEL BEIM FC TROFAIACH
TRAINERWECHSEL UND POSITIVE ENTWICKLUNGEN 

Ende September des Vorjahres erlebte der FC Stadt-
werke Trofaiach einen überraschenden Wende-

punkt mit dem Wechsel von Trainer Gerald Kraschitzer 
und Co-Trainer Mirnes Ramcic. Beide verließen das 
Team nach einem kurzen Gastspiel. Interne  
Umstrukturierungen und die Suche nach neuen 
Führungspersönlichkeiten wurden somit notwendig.

Ein Blick auf die neuen Trainer
Die Suche nach einem neuen Trainer führte zu Manuel 
Seidl. Mit frisch erlangtem UEFA B-Diplom und hoher 
Fachkompetenz gilt Seidl als langfristige Besetzung für 
den Trainerposten. Ihn unterstützt der erfahrene 
Co-Trainer Rene Trafela. Einziges verbleibendes 
Mitglied aus dem „alten Trainerteam“ ist  
Torwarttrainer Stefan Singer. Mit Erfahrungen aus der 
Oberösterreichischen Landesliga bleibt er dem Team 
treu und stellt eine kompetente Ansprechperson nicht 
nur für das Coaching, sondern in jeder Hinsicht dar. 
Das Trainerteam wird von Bianca Linzmeier, der 
Masseurin des Vereins, unterstützt. Sportwissen-
schafter Daniel Kaufmann steht dem gesamten Verein 
mit Rat und Tat zur Verfügung, sei es in Bezug auf 
Fitness, Ernährung oder medizinische Betreuung.

Optimistisch in die Zukunft
Die Leistungen des neuen Teams spiegeln sich in einer 
breiten Palette von Ergebnissen wider, von knappen 
Niederlagen bis zu überzeugenden Siegen. Die  
Richtung stimmt, das Team ist bereit für die nahende 
Frühjahrssaison. Die Termine der kommenden Spiele 
sind auf verschiedenen Plattformen wie Facebook, 
Instagram, der Vereinswebsite und den Schaukästen 
verfügbar. 
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GELUNGENE
PREMIERE

ERFOLGREICHER
SKIKURS

Trofaiach feierte Premiere mit dem „Trofaiacher 
KNUT“ - einem Weihnachtsbaum-Weitwurfwettbe-

werb. Der skandinavischen Tradition folgend,  
katapultierten 30 Teilnehmer:innen ihre Bäume in 4 
Kategorien durch die Waldstraße. Sieger:innen in den 
Kategorien: Linda Marenka (Kinder), Maria Gruze 
(Damen), Walter Peissl (Herren A), und Franz Wallner 
(Herren B) mit einem entscheidenden Wurf über 8,05 
Meter.

Auch diese Saison durften sich die Naturfreunde 
der Ortsgruppe Trofaiach über einen  

erfolgreichen Skikurs freuen. Das über 30-köpfige 
Team rund um Katrin Christandl und Thomas  
Scheuerer konnte 140 Kindern und Jugendlichen die 
Freude am Skisport vermitteln. Das Team der  
Naturfreunde wünscht allen Trofaiacher:innen eine 
unfallfreie Wintersaison.

EINDRUCKSVOLLES
ZEICHEN

SOZIALBEGLEITER:INNEN
GESUCHT

GESUNDHEITSBOX IM
BÜRGER:INNENSERVICE

Am internationalen Tag der Menschenrechte, setzte 
das Netzwerk Menschenrechte am Platz der  

Vielfalt ein besonderes „Zeichen für Frieden“.  
Bürgermeister Mario Abl eröffnete die Veranstaltung, 
gefolgt von Wortmeldungen zum Thema  
„Menschenrechte und Frieden“. Kinder schmückten 
den „Baum der Menschenrechte“ mit  
selbstgebastelten Sternen. Die Gesangsklasse der 
Volksschule Gai und Schüler:innen der Musikschule 
sorgten für die musikalische Begleitung.

Pro humanis vernetzt ehrenamtliche  
Sozialbegleiter:innen mit psychisch beeinträchtig-

ten Personen. Begleitungsinhalte stimmen Sie mit 
Ihrer Klientin bzw. ihrem Klienten ab (z.B. Spaziergang, 
Gespräche, Kaffeehausbesuch). Wenn Sie sich für 1-2 
Stunden pro Woche engagieren möchten, melden Sie 
sich bitte unter 0316/82 77 07 oder per Mail an  
office@prohumanis.at. 

Die Bereitstellung von Gesundheitsinformationen 
war bisher vorrangig in Hausarztpraxen üblich, 

wobei viele Menschen diese Informationen gerne vor 
einem Arztgespräch nutzen würden. Die Stadtge-
meinde Trofaiach, als Mitglied des Netzwerks 
„Gesunde Gemeinden“, stellt der Bevölkerung die EVI-
Gesundheitsbox ab sofort im Bürger:innenservice im 
Rathaus bereit. In dieser Box finden sich verlässliche 
und leicht verständliche Gesundheitsinformationen 
zu wichtigen Themen wie Schwindel,  
Kreuzschmerzen, Depressionen, Impfungen für 
Kinder, und mehr. Ein innovatives Angebot, welches 
die Vorbereitung auf Arztgespräche erleichtert und 
die Gesundheitsaufklärung fördert.

WEIHNACHTLICHE
WOHLTÄTIGKEIT
Die Präsidentin des Kiwanis Clubs Trofaiach, Marina 

Sormann,  unterstützte im Rahmen der  
„kiwanischen Weihnachtsaktion“ zwei bedürftige 
Familien. Niklas aus Trofaiach, der mehrfach  
behindert ist, erhielt Säuglingsnahrung und Windeln, 
während Selim aus Leoben mit neuer Kleidung 
bedacht wurde.



Liebe Trofaiacher:innen,
gerne blicke ich in dieser Ausgabe auf die  

vielfältigen Projekte und Veranstaltungen der  
Trofaiacher Pflegeberatung im Jahr 2023 zurück und 
möchte Ihnen zugleich einen Ausblick auf die  
geplanten Vorhaben für 2024 geben.

Das Jahr 2023
Im Trofaiach Magazin wurden im vergangenen Jahr 
folgende Themen aufgegriffen: Erwachsenenvertre-
tung/Vertretungsnetz, Tagesbetreuung für ältere 
Menschen/Tageszentrum Leoben, Angehörigenbonus 
sowie ein Jahresrückblick 2022 und Ausblick auf 2023.
Exakt 298 Beratungen wurden von mir zu  
verschiedenen Pflege- und Gesundheitsthemen 
durchgeführt. In Kooperation mit Styria vitalis wurden 
im Rahmen der Gesunden Gemeinde Trofaiach  
zahlreiche Maßnahmen zum Schwerpunkt „Gut Leben 
mit Demenz“ umgesetzt.

Anfang März hielt Frau Andrea Ziegerhofer, Pflege-
dienstleiterin von Senecura Trofaiach, einen Vortrag 

RÜCKBLICK UND
AUSBLICK

A
N
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zum Thema „Ein gutes Leben mit Demenz“. In den 
Monaten Mai, Juli, September und November fand 
erfolgreich das Demenzcafé in der Chillerei statt, 
unterstützt durch das Institut „Kieselsteine“ und 
Psychologin Alexandra Fasch von Senecura Trofaiach. 
Die positiven Rückmeldungen der Teilnehmer:innen 
zeigen die Wirksamkeit dieses geschützten Austauschs.

Der historische Spaziergang für Betroffene von Demenz 
und ihren Angehörigen im Mai, begleitet von Kustos 
Wolfgang Slamnig, betonte die Bedeutung sozialer 
Kontakte und die Aktivierung von Erinnerungen.

Zum Welt-Alzheimer-Tag im September fand im Sepp-
Luschnik Saal eine bewegende Lesung aus dem Buch 
„Schattensturm“ von Isabella Trummer statt. Die 
persönliche Schilderung aus der Perspektive des 
erkrankten Vaters berührte tief und vermittelte einen 
Einblick in den Verlauf der Erkrankung.

Seit dem 1. Juli haben Trofaiacher:innen die  
Möglichkeit, das Tageszentrum der Volkshilfe in Leoben 
Donawitz zu besuchen. Die finanzielle Unterstützung 
durch das Land Steiermark und die Stadt ermöglicht 
bereits vielen Bürgern die Inanspruchnahme dieses 
Angebots.

Das Jahr 2024
Für das Jahr 2024 sind weitere interessante Aktivitäten 
geplant, insbesondere im Bereich „Gutes Leben mit 
Demenz“. Im Februar findet ein Netzwerktreffen mit 
Hausärzt:innen, Beratungsstellen, Pflegedrehschei-
ben, Polizei, Apothekenleitungen und Dienstleistern 
der Stadt Trofaiach statt. Ziel ist es, gemeinsam ein 
sicheres und unterstützendes Umfeld für Menschen 
mit Demenz zu schaffen.

Das „Demenzcafé“ in der Chillerei wird auch 2024  
regelmäßig stattfinden. Alle Termine können bei 
Susanne Sacher unter 0699-13005256 erfragt werden 
und werden rechtzeitig über alle Informationsplattfor-
men der Stadt bekanntgegeben. 

Ich wünsche Ihnen ein zufriedenes und gesundes 
neues Jahr 2024.

Gerne stehe ich Ihnen immer donnerstags von 8 bis 12 
Uhr sowie von 14.30 bis 18 Uhr im Büger:innenservice 
zur Verfügung. Telefonisch erreichen Sie mich unter 
0699/13005226.

Herzliche Grüße
Petra Brandl, Pflegeberatungsstelle 
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FESTLICHER ZAUBER IM SENECURA 
SOZIALZENTRUM
WEIHNACHTSMARKT BEGEISTERTE
BEWOHNER:INNEN UND GÄSTE

DIE LEBENSHILFE TROFAIACH STELLT KONSEQUENT 
DEN MENSCHEN INS ZENTRUM IHRES HANDELNS

In diesem Jahr erlebte das SeneCura Sozialzentrum 
Trofaiach eine einzigartige Verwandlung, als es sich 

zur Weihnachtsfeier in einen stimmungsvollen Christ-
kindlmarkt verwandelte. Gäste wurden herzlich mit 
Punsch, Glühwein und köstlichem Weihnachtsstollen 
empfangen. Nach den warmen Worten und der 
besinnlichen Ansprache von Hausleiterin Kerstin Pöltl 
überbrachten Pfarrerin Daniela Weber von der Evan-
gelischen Kirche und Pastoralassistentin Birgit 
Bannert von der Katholischen Kirche die Weihnachts-
botschaft. Eine besondere Neuerung war die  
Verwandlung der Weihnachtsfeier in einen kleinen 
Christkindlmarkt, wo Besucher:innen eine Vielzahl 
von beeindruckenden Ausstellern aus der Region 
bewundern und ihre Produkte probieren konnten. Die 
Küche des Sozialzentrums präsentierte selbst kreierte 
Köstlichkeiten, die von pikant bis süß reichten. Das 
Christkindlpostamt war ebenso wieder geöffnet, 
jede:r Bewohner:in konnte sich sein persönliches 
Weihnachtsgeschenk abholen. Musikalisch begleitete 
Norbert Emmersdorfer auf der Ziehharmonika und 
Helmut Schrumpf auf der Gitarre durch den  
Nachmittag.

Im Dezember 23 wurde der OGM-/APA-Vertrauens-
index für Nichtregierungsorganisationen (NGOs) 

veröffentlicht. Online beteiligten sich 1.000  
repräsentative Personen ab 16 Jahren in Österreich. 
Dabei wurde das Vertrauen in Organisationen wie die 
„Volkshilfe“, „Vier Pfoten“ oder „Fridays for Future“ 
ermittelt. Das „Rote Kreuz“ erhielt das höchste 
Vertrauen, während die „Letzte Generation“ am 
wenigsten Vertrauen genoss. Die Lebenshilfen  
belegten österreichweit den siebten Platz unter den 
27 bewerteten Organisationen (Quelle: www.ogm.
at/2023/12/17/ogm-apa-vertrauensindex-ngos). Auch 
die Mitarbeiter:innen der Lebenshilfe Trofaiach tragen 
mit „Herz, Hirn und Humor“ täglich maßgeblich zu 
diesem Erfolg bei.

Sportlicher Schwung der Lebenshilfe Trofaiach 
setzt sich fort
Im letzten Frühjahr übergab Trainer Klaus Knoll seine 
Aufgaben an Sportkoordinatorin Anja Krupitscheff. 
Etwa 15 Wettkämpfe wurden nun unter ihrem Einsatz 
bestritten, darunter die Teilnahme von Dominik Maier 
an den Special Olympics Winterspielen in Estland. Im 
Verlauf des Jahres erzielte das Sportteam zudem zehn 
Gold-, vier Silber- und acht Bronzemedaillen in Diszi-
plinen wie Langlauf, Stocksport, Leichtathletik und 
Tennis. Darüber hinaus nahm es erfolgreich an fünf 
großen regionalen und überregionalen Laufveranstal-
tungen teil. Die Teilnahme an Wettbewerben ist nur 
ein Teil der umfassenden Bewegungs- und  
Sportaktivitäten der Lebenshilfe Trofaiach. Am 
Lebenshilfe-Sportfest, zu dem Schüler:innen der Peter 
Rosegger Volksschule eingeladen waren, probierten 
über 60 Teilnehmer:innen verschiedene Sportarten 
aus. Außerdem gibt es regelmäßige Angebote wie 
Nordic Walking, Boccia, Bouldern, Schwimmen,  
Tischtennis oder das beliebte „Inklusive 

Sehr beliebt war auch das Fotostudio unter dem  
festlich geschmückten Weihnachtsbaum. „Besonders 
schön waren die positiven Rückmeldungen der  
Senior:innen und Angehörigen. Mit diesem  
Weihnachtsmarkt feierten wir eine Premiere und 
waren auf die Resonanz sehr gespannt. Diese Feier 
hatte auch eine besondere Bedeutung, da wir  
Weihnachten wieder alle vereint feiern konnten“, so 
Hausleiterin Kerstin Pöltl. 

IM FOKUS STEHT DER MENSCH

Vertrauensvolles Leben – möglich mit der Lebenshilfe Trofaiach.

Foto © Stefan Kristoferitsch

Bewegungsprogramm“ mit Fitnesstrainern von 
„RockYourBody“. Seit dem letzten Jahr wird in den 
Räumlichkeiten des Heilpädagogischen Kindergarten 
auch ein eigenes „Kinderturn-Angebot“ für jüngere 
Sportler:innen angeboten. Durch die Initiative von 
Special Olympics International begann Heike Letonja 
im letzten Jahr ihre Ausbildung zur „Gesundheitsbot-
schafterin“. Das erste Modul zu „Gesunder Ernährung, 
richtigem Trinken und mentaler Gesundheit“ wurde 
absolviert. Heike Letonja wird nun ihr neu  
angeeignetes Wissen in die Lebenshilfe Trofaiach 
einbringen. 

Foto © Stefan Kristoferitsch

Auch Krafttraining gehört dazu - Sportler der Lebenshilfe  
Trofaiach mit Trainerin Jennifer Fischer.

Heilpädagogischer Kindergarten Trofaiach:  
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2024/25 
sind laufend möglich.
Bitte telefonische Terminvereinbarung unter Tel.: 
0660/3681630 oder per Mail:
kindergarten@lebenshilfe-trofaiach.at.
Bürozeiten: Donnerstag und Freitag von 7-13 Uhr.



JETZT WIRD GEBAUT: Stadtgemeinde Trofaiach 
auf dem Weg zu ultraschnellem Glasfaser-Internet.

wir freuen uns sehr Ihnen mitzuteilen, dass  
die erste Bauphase für die Errichtung des  
Glasfasernetzes in Trofaiach kurz bevorsteht. 

Unterstützung bei den Grabungs- und Verlegearbei-
ten des  Glasfaser-Anschlusses bekommen 
wir von der Firma Gebrüder Haider & Co Hoch-  
und Tiefbau GmbH, die die planmäßige Umsetzung  
der Tiefbauarbeiten in Trofaiach verantwortet. 

Mario Abl, Bürgermeister von Trofaiach, freut sich 
besonders, dass die bauliche Umsetzung nun bevor-
steht: „Der schnellstmögliche Ausbau der Glasfaser-
Infrastruktur ist für Trofaiach ein zentrales Anliegen“.

Abl sieht in einer leistungsfähigen digitalen  
Infrastruktur die Grundlage für einen vitalen  
Lebens- und Wirtschaftsraum, von dem kommende 
Generationen nachhaltig profitieren werden. Für alle Unentschlossenen, die bislang noch keinen 

Glasfaser-Anschluss bestellt haben, besteht auch 
weiterhin die Möglichkeit, ihren persönlichen  
Glasfaser-Anschluss um kostengünstige € 299 (inkl. 
USt.) unter www.oefiber.at/trofaiach zu erwerben. 

Bei Fragen stehen Ihnen selbstverständlich unsere 
Expertinnen und Experten unter der kostenlosen 
öGIG Serviceline 0800/202 700 (werktags, Mo. – Fr., 
9 – 16 Uhr) zur Verfügung oder Sie schreiben uns  
eine E-Mail an info@oegig.at.

Über die weiteren Schritte informieren wir Sie  
selbstverständlich zeitnah.

Freundliche Grüße
Ihr Team der Österreichischen  
Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft

Symbolischer Spatenstich zum Auftakt des öFIBER Glasfaser-
Ausbaus in Trofaiach am 14.12.2023

v.l.n.r.: Stadtamtsdirektor Uwe Kroneis, Bürgermeister Mario 
Abl, öGIG Geschäftsführer Hartwig Tauber, öGIG Projektleiterin 
Infrastrukturvertrieb Annemarie Golob, öGIG Rollout Managerin 
Tatjana Stroißnigg-Rabl, öGIG Kundenberater Manuel Schmuck, 
öGIG Rollout Area Manager Josef Stroißnigg.

„Abhängig vom Wetter gehen wir davon aus, dass bereits 
Ende März mit der Verlegung von Leitungen in Trofaiach 
gestartet werden kann.“

Tatjana Stroißnigg-Rabl 
Rollout Managerin, öGIG GmbH

Dieses Projekt wird aus Mitteln der FFG gefördert. www.ffg.at

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Stadtgemeinde Trofaiach, 
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EHEJUBILÄEN

KLARA UND WOLFGANG BRANDNER

•	 GOLDENE HOCHZEIT
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Rupert Maurer (72) • Robert Wirnsberger (95) • Fritz Ganser (82) • Johann Liebminger (72) • Johann Klettner (70) • Edeltrude Köstl 
(95) • Irmgard Kamper (85) • Kurt Müller (74) • Georg Müller (91) • Maria Hofer (95) • Edith Oberosler  (93) • Johann Klettner (70)  
Monika Koller (73) • Cäcilia Gubitzer (89) • Ingeborg Haydn (83) • Udo Kollmann (79) • Herta Mauthner (84) • Peter Zeiler (70)  
Maria Hütter (89) • Werner Pfann (83) • Elfriede Rongi (67) • Eleonore Roth (97) • Renate Hasenbacher (81) • Stephanie Rubinigg 
(97) • Christian Jilek (82) • Karl Fassmann (87) • Erwin Kriechbaum (79) • Elisabeth Lobe (93) • Nicole Kopic (40) • Brunhilde Müller 
(82) • Margarethe Gsellmann (90) • Justine Genewein (78) • Sieghilde Maugert (96)

TODESFÄLLE

GEBURTEN
•	 Paul, Sohn von Nadine und Daniel Göldner
•	 Benjamin, Sohn von Sabrina Prentler und Christopher Flackl
•	 Leo Peter, Sohn von Tina Horn und Manuel 	Thor
•	 Jakob, Sohn von Bianca Zeller und Lukas Javernik
•	 Gabriel Markus, Sohn von Fatima und Ulrich Kapaun
•	 Sally, Tochter von Ghoufran Taie und Safwan Alasmar
•	 Melina, Tochter von Janina Egger

•	 Walpurga Hartner
•	 Rosina Traby
•	 Rudolf Ambrosch
•	 Erich Neuhold

LEO PETERGABRIEL

JAKOB

BENJAMIN

90
GEBURTSTAGE

BRIGITTA UND WERNER GOTTHARD



GUT VORBEREITET 
FÜR ALLE FÄLLE

Konservendosen:
Fertiggerichte, 
Gemüse, Fleisch, 

Fisch, etc.

essig

Haltbarmilch und 
Milchpulver

Erste-Hilfe-Kasten

Zahnbürste und 
Zahnpasta

toilettenpapier

Seife, Waschmittel, Haarshampoo 
bzw. Trockenshampoo

Binden und Tampons

Futter (Dosen und/
oder Trockenfutter)

& Wasser

Medikamente & 
Impfpässe

Putzmittel, Spülmittel, 
Allzweckreiniger, etc.

Taschenlampen und Batterien Kerzen, Zündhölzer, Feuerzeug

müllsäcke

Stromunabhängiger Radio 

wund-
versorgung

Salben: Wund-, Heil-, Brand- & 
Augensalbe

Schmerzstillende und fiebersenkende Medikamente
Verschreibungspflichtige/rezeptpflichtige Medikamente

Spezielle Medikamente für Kinder

Micropur-Tabletten für 
eventuelle Trinkwasser-

aufbereitung

WEITERE HILFSMITTEL
Wund- und Händedesinfektionsmittel
Fieberthermometer, Blutdruckmesser

Diabetiker: Blutzuckermessgerät
Allergiker: Allergiemedikamente

Fieberthermometer, Blutdruckmesser 

WEITERE HILFSMITTEL
Babywindeln für Kleinkinder

WEITERE HILFSMITTEL
Stromunabhängige Kochgelegenheiten (z.B. Campingkocher)

Wasser zum Kochen und zur Hygiene
Dosenöffner

Getreideprodukte: 
Haferflocken, Polenta, 

etc.
Getränke- bzw. 
Wasservorräte

Gemüse und Obst: 
Trockenfrüchte, Nüsse, 
Bohnen, Hülsenfrüchte, 

etc.
TIPP Dokumentenmappe
Für Alle wichtigen 
Dokumente und 
Urkunden - am besten 
Feuer- und wasserfest

Auf der letzten Seite jeder Gemeinde-
zeitung finden Sie Tipps rund um das 
Thema Zivilschutz. Diese können Sie 
gerne abtrennen und in Ihre persönliche 
Zivilschutzmappe geben, die sie kostenlos 
im Bürgerservice sowie im Rathaus-Foyer 
erhalten.  

Basisvorrat Beispiel
für eine person/Woche

reis 1x500g
mais 2x300g
Erbsen 2x300g
Nudeln 2x500g
tomatensauce/Sugo 2x350g
Kartoffelpüree(Pulver) 2x250g
Sauerkraut 2x500g
Zwieback/Knäckebrot 4x200g
Polenta 1x500g
Trockenfrüchte 1x200g
Rote Rüben im GlAS 1X600G
Wasser 12x1,5L


